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Renovierungen an den Schulen
Sommerferien werden zu umfangreichen Ausbesserungsarbeiten an vier Schulen genutzt

Fortetzung auf Seite 6Fortetzung auf Seite 6Fortetzung auf Seite 6Fortetzung auf Seite 6Fortetzung auf Seite 6

Während die Schülerinnen und
Schüler die Sommerferien ge-
nießen, wird an allen vier Els-

dorfer Schulen fleißig gearbei-
tet. Wo sonst Arbeiten und Klau-
suren geschrieben werden, wer-

den nun Akustikdecken ausge-
tauscht, Wände gestrichen, Be-
leuchtungen erneuert und

vieles mehr.
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Öffentliche Bekanntmachung
12. Änderungssatzung zur Verbandssatzung der kdvz Rhein-Erft-Rur

Elsdorfer Kulturkalender
Stadt Elsdorf präsentiert 20 vielfältige Kultur-Veranstaltungen von Juli - Dezember

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Die Verbandsversammlung der kdvz Rhein-Erft-Rur hat in ihrer Sitzung
am 16.06.2023 die
12. Änderungssatzung zur Verbandssatzung beschlossen.
Die Bezirksregierung Köln hat die 12. Änderungssatzung zur Ver-
bandssatzung durch
Bekanntmachungsvermerk vom 10.07.2023 - Az.31.1.5.1-kdvz-2023/
SÄ12 - öffentlich bekannt gemacht. Durch die Veröffentlichung im

Amtsblatt für den Regierungsbezirk Köln, Nr. 28/23 vom 17.07.2023,
wurde die 12. Änderungssatzung rechtskräftig.
(Andreas Heller)
-Bürgermeister-
(Diese Bekanntmachung wird auch im Internet unter www.elsdorf.de;
Rubrik: Rathaus & Service -> Rathaus Service -> Amtliche Bekannt-
machungen, veröffentlicht)

Ende: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem Rathaus

Die Comedians Sebo Sam (im Bild) und Marvin Hoffmann sind amDie Comedians Sebo Sam (im Bild) und Marvin Hoffmann sind amDie Comedians Sebo Sam (im Bild) und Marvin Hoffmann sind amDie Comedians Sebo Sam (im Bild) und Marvin Hoffmann sind amDie Comedians Sebo Sam (im Bild) und Marvin Hoffmann sind am
22. September mit ihrem neuen Programm zu Gast in Elsdorf.22. September mit ihrem neuen Programm zu Gast in Elsdorf.22. September mit ihrem neuen Programm zu Gast in Elsdorf.22. September mit ihrem neuen Programm zu Gast in Elsdorf.22. September mit ihrem neuen Programm zu Gast in Elsdorf.

Der neue Kulturkalender der
Stadt Elsdorf ist da! Im zweiten
Halbjahr 2023 versprechen 20
Veranstaltungen ein facetten-
reiches Kulturprogramm. Kon-
zerte aus verschiedenen Gen-
res von Klassik bis Pop, Kunst-
ausstellungen, Lesungen, Come-
dy - in Elsdorf wird allen Kultur-
freunden etwas geboten.
Die zweite Jahreshälfte startet
am Samstag, den 19. August mit
dem großen Stadtfest „I love Els-
dorf“ am Parkplatz der Festhalle
sowie dem grünen Band an der
alten Bahntrasse. Während
tagsüber insbesondere die klei-
nen Gäste u.a. bei Kinderkonzer-
ten und einem familienfreundli-
chen Animationsprogramm ge-
fragt sind, wartet später Live-
Musik und ein herrlicher Som-
merabend im Herzen der Stadt.
Am 22. September sind die auf-
strebenden Comedians Sebo Sam
und Marvin Hoffmann mit ihrem
neuen Programm in Elsdorf zu
Gast. Die Newcomer aus dem
Ensemble „4 Feinde“ füllten im
vergangenen Jahr bereits die
Köln Arena. Die 14. Auflage der
Ausstellungsreihe „Kunst: im
Forum“ wird am 29. September
von den Künstlern LeDoJa und
Gerd Pütz gestaltet.
Der Elsdorfer Krimi-Herbst war-
tet in diesem Jahr mit namhaften
Autoren auf. Petra Hammesfahr,

Dennis Vlaminck und Myriane An-
gelowski laden von September bis
November zu drei spannenden
Lesungen ein.
 Neben den beliebten und etab-
lierten Formaten ist es der Stadt
Elsdorf aber auch wichtig, neue
Akzente zu setzen. So findet am
13. Oktober ein Neo-Klassik Kon-
zert mit der Cellistin MARA auf
dem charmanten Areal des En-
gelshofes in Oberembt statt. An glei-
cher Stelle spielt am 18. November
die Sängerin Julia Kropp mit Band
ein Vintage-Swing Konzert mit
Liedern aus der jüngeren Vergan-
genheit neu konzipiert im Sound
der 40er und 50er Jahre.
„Jeck“ wird es am 11.11. wenn
die fünf Karnevalsgesellschaften
gemeinsam mit der Stadt zum
großen Karnevalsauftakt einla-
den. Und auch die Angelsdorfer
Kulturkirche ist mit drei Konzer-
ten gewohnt stark vertreten, wäh-
rend der Elsdorfer Kirchenchor St.
Cäcilia im Oktober mit einem Ju-
biläumskonzert sein 150jähriges
Bestehen feiert.
Der Kulturkalender liegt ab sofort
kostenfrei im Einzelhandel, Res-
taurants, Arztpraxen sowie im Els-
dorfer Rathaus aus. Auch online
kann man den Kalender unter
www.elsdorf.de durchblättern.
Unterstützt wird das Angebot von
westenergie, Volksbank Erft, RWE,
REWE Grundhöfer, Pflegedienst

Lützenkirchen, Steuerberatung
Och, Zippel Media, Gärtnerei
Friedrichs, Getränke Schnitzler,
Tischlerei Merz, Autohaus von

Keitz, Café Kraus, Pauls Reisen,
Gilden Kölsch und der Kreisspar-
kasse Köln als Sponsoren der Els-
dorfer Kulturarbeit.
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Gloria Massamba gewinnt 3. Erftkreis-Lied-Contest
Frechener Sängerin begeisterte Publikum und Jury

Gloria Massamba gewann den 3. Erftkreis Lied Contest für Frechen.Gloria Massamba gewann den 3. Erftkreis Lied Contest für Frechen.Gloria Massamba gewann den 3. Erftkreis Lied Contest für Frechen.Gloria Massamba gewann den 3. Erftkreis Lied Contest für Frechen.Gloria Massamba gewann den 3. Erftkreis Lied Contest für Frechen.

Die Elsdorfer Band „The Rock Classix“ hatte ein Heimspiel und holte einen starken, dritten Platz.Die Elsdorfer Band „The Rock Classix“ hatte ein Heimspiel und holte einen starken, dritten Platz.Die Elsdorfer Band „The Rock Classix“ hatte ein Heimspiel und holte einen starken, dritten Platz.Die Elsdorfer Band „The Rock Classix“ hatte ein Heimspiel und holte einen starken, dritten Platz.Die Elsdorfer Band „The Rock Classix“ hatte ein Heimspiel und holte einen starken, dritten Platz.

Ob Kölsch-Pop oder Metal, deut-
scher Schlager, Rap oder islandi-
scher Grundge-Rock - der 3. Erft-

kreis Liedcontest (ELC) bot eine
großartige Show mit beeindru-
ckender Vielfalt. Am Ende siegte

die Frechenerin Gloria Massam-
ba beim musikalischen Wettstreit
der zehn Städte im Kreis ganz

nach dem Vorbild des Eurovision
Songcontest (ESC). Als Siegerin
des ELC wird sie nun in den Be-
werberpool für den deutschen Vor-
entscheid zum ESC gehen.
Dabei war ihr Sieg nicht unbe-
dingt zu erwarten, da sie als Eis-
brecherin die undankbare Start-
position eins hatte und den Abend
eröffnete. Sie sang ihre berühren-
de, selbstgeschriebene Ballada
„Teardrops“ und erntete stürmi-
schen Applaus des Publikums. Ihr
zweiter Song „Stääne“ (Klüngel-
kööp) holte das Publikum stim-
mungsvoll ab.
Der Auftakt zu einem musikali-
schen Abend der Spitzenklasse
war gemacht: „ToMess“ aus Wes-
seling überzeugte mit 80er Rock
und einer Hommage an Tina Tur-
ner (Proud Mary). Für Bergheim
spielten die äußerst sympathi-
schen „Heiopeis“ selbstgeschrie-
bene, deutschsprachige Punkrock
Songs. Die fünf Jungs standen vor
und nach ihrem Aufritt bei den
anderen Teilnehmern teils auf dem
Tisch und feierten alle anderen
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Ehejubiläum
Goldene Hochzeit
Am 26.07.202326.07.202326.07.202326.07.202326.07.2023 feierten die Eheleute Lorenza und Carmelo Vella,
wohnhaft in Elsdorf, ihre goldene Hochzeit.

Der ELC bat eine großartige Show mit Musiker/innen aus allen zehn Städten des KreisesDer ELC bat eine großartige Show mit Musiker/innen aus allen zehn Städten des KreisesDer ELC bat eine großartige Show mit Musiker/innen aus allen zehn Städten des KreisesDer ELC bat eine großartige Show mit Musiker/innen aus allen zehn Städten des KreisesDer ELC bat eine großartige Show mit Musiker/innen aus allen zehn Städten des Kreises

Acts lautstark an.
Nachdenklich und mit großer Bot-
schaft kam Ralle (Tobias Baecker)
aus Erftstadt nach Elsdorf. Der 25-
jährige Rapper sang ebenso
selbtsgeschriebene Lieder, wie
„50374“ als Liebeserklärung an
seine Stadt und „Priviligiert“, ein
Appell für eine queere Akzeptanz.
Das Wechselspiel der Genres ging
munter weiter und es folgte Petra
Nova für Kerpen. Als Show-Buis-
Diva mit großem Herzen sang sie
„Theater“ von Katja Ebstein und
ihren Song „Ich bin zu jung, um
alt zu sein“. Das Publikum feierte
Nova mit stehenden Ovationen.
Der größte Exot des Abends war
zweifelsfrei die Band „Nonni“ aus
Hürth. Die vier Musiker präsen-
tierten zwei Alternative-Rock-
Songs, die vollständig in isländisch
gesungen wurden. Das Publikum
jubelte mit Island-Flaggen in der
Hand ausgelassen - ein herrliches
Bild wie man es vom großen ESC
nur zu gut kennt.

Durch den Abend führten die Mo-
deratoren Sascha Kollarz, Sina
Siedentop sowie Martin Krahe
und lieferten zwischen den Bei-
trägen kurzweilige Übergänge,
um die nächste Stadt einzuleiten.
„In welcher Stadt wird am meis-
ten gebaggert?“, frug Kollarz.
Die rund 500 Besucher schrien
lautstark Elsdorf mit Blick auf
den großen Tagebau. Und so folg-
te „The Rock Classix“, die ih-
rem Namen gerecht wurden.
„Creep“ von Radiohead sang
Bandleader Michael Schmitz mit
markanter Stimme.
Im Anschluss wurde es richtig
laut. Penetration Derby aus Bed-
burg betrat in leuchtend roten
Overals die Bühne und lieferte
Metal-Songs in bester Qualität.
Während der ein oder andere
Besucher noch sein Kölsch ge-
noss, brauchten die Gäste nun
aber freie Hände. Die Kölsch-
Pop-Band Aluis erwiesen sich als
Experten der Publikumsinterak-

tion. Lautstark forderten sie die
Gäste zum Mitklatschen und
Tanzen auf, was nicht lange auf
sich warten ließ.
Zum Abschluss lieferten „Die
Enterbten“ mit deutschen Punk-
Rock-Songs ein sehenswertes Fi-
nish. Und nun waren Publikum
wie auch Jury gefragt. acht, zehn
und zwölf Punkte galt es zu ver-
teilen. Während die Stimmzettel
aller 500 Gäste noch ausgezählt
wurden, stand aus jeder Stadt ein
Jury-Mitglied auf der Bühne und
verlas seine Punkte. „12 Points
from Frechen goes to Erftstadt!“,
verlas Bürgermeisterin Susanne
Stupp, die wie auch ihre Amtskol-
legen Ralph Manzke (Wesseling)
und Andreas Heller (Elsdorf) den
Contest sehr schätzen. Der Rapp-
er Ralle war es dann auch, der in
der Gunst der Juroren vorne lag.
Doch die Publikumsmeinung floss
ebenso zu 50 Prozent in das Ge-
samtergebnis mit ein - ganz wie
beim großen ESC. Und so schob

sich Gloria Massamba noch auf
Rang 1 und nahm um kurz nach
22 Uhr vollkommen überwältigt
die Siegestrophäe von Sascha
Kollarz entgegen. Ralle holte ei-
nen starken zweiten Platz für
seine Heimat, während die Els-
dorfer „The Rock Classix“ auf
Rang drei landeten.
„Das war heute eine großartige
Show! Der Contest verdeutlicht
die musikalische Vielfalt im
Rhein-Erft-Kreis und das gute
kulturelle Miteinander der Städ-
te“, betonte ELC-Erfinder Robert
Wassenberg aus der Elsdorfer
Kulturabteilung.
Und vielleicht geht die Erfolgsge-
schichte bald auf noch größerer
Bühne weiter, wenn ELC-Siegerin
Gloria es in den deutschen ESC-
Vorentscheid schafft und für
Deutschland 2024 ins schwedi-
sche Malmö reisen darf. Wie es
sich anfühlt, gleich mehrfach
„Twelve Points“ zu bekommen,
weiß sie nun schon bestens.
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Neuer Vorsitzender gewählt

Der Seniorenbeirat der Stadt ElsdorfDer Seniorenbeirat der Stadt ElsdorfDer Seniorenbeirat der Stadt ElsdorfDer Seniorenbeirat der Stadt ElsdorfDer Seniorenbeirat der Stadt Elsdorf

Überraschend trat jetzt der bis-
herige Vorsitzende des Senioren-
beirats der Stadt Elsdorf Rudolf
Merz aus gesundheitlichen Grün-
den zurück. Dies mussten die
Mitglieder mit großem Bedau-
ern zur Kenntnis nehmen, hat
doch der Seniorenbeirat unter

seiner Leitung seit der Neuwahl
im Januar einen äußerst aktiven
und erfolgreichen Start hinge-
legt. Zum neuen Vorsitzenden
des Elsdorfer Seniorenbeirats
wurde sein bisheriger Stellver-
treter Helmut Esser gewählt,
neuer stellvertretender Vorsit-

zender ist jetzt Friedhelm Vieth.
Rudolf Merz bleibt dem Senio-
renbeirat als stellvertretender
Kassenwart und wie bisher als
Kontaktperson der „Helfenden
Hände“ verbunden. Der Senioren-
beirat der Stadt Elsdorf ist jetzt
unter der neuen Telefonnummer

0174 541 74 84 montags bis frei-
tags von 9 bis 16 Uhr sowie unter
der E-Mail-Adresse
seniorenbeirat@elsdorf.de
erreichbar. Die Homepage mit al-
len Informationen lautet:
https://www.elsdorf.de/
leben-wohnen/seniorenbeirat

Bergverwaltung
Die Abteilung Bergbau und Ener-
gie in NRW nimmt Meldungen/
Beschwerden über außergewöhn-
liche Belastungen entgegen, die
durch den Tagebau bzw. tagebau-
bedingte Baumaßnahmen, wie
Bohrstellen usw. verursacht wer-
den. Sie ist rund um die Uhr tele-
fonisch erreichbar.
Während der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der BürozeitenWährend der Bürozeiten
Montag bis Donnerstag
von 8.30 bis 16 Uhr

Freitag von 8.30 bis 14 Uhr
ist die Kontaktaufnahme wie
folgt möglich:
Abteilung Bergbau undAbteilung Bergbau undAbteilung Bergbau undAbteilung Bergbau undAbteilung Bergbau und
Energie in NRWEnergie in NRWEnergie in NRWEnergie in NRWEnergie in NRW
Goebenstraße 25
44135 Dortmund
Tel.: 02931 82-0
Fax: 02931 82-3624
E-Mail: registratur-do@
bRA.nrw.de
Standort DürenStandort DürenStandort DürenStandort DürenStandort Düren

Josef-Schregel-Straße 21
52349 Düren
Tel.: 02931 82-0
Außerhalb der regulärenAußerhalb der regulärenAußerhalb der regulärenAußerhalb der regulärenAußerhalb der regulären
BürozeitenBürozeitenBürozeitenBürozeitenBürozeiten
In Notfällen, wie bei umweltrele-
vanten Ereignissen (Tagesbrüche
u.Ä.) oder Unfällen (insbesondere
mit Personenschäden) in Betrie-
ben unter Bergaufsicht bzw. mit
Auswirkung auf diese Betriebe,
ist die Abteilung Bergbau und En-

ergie in NRW auch außerhalb der
regulären Bürozeiten über die
Rufbereitschaft Bergbau zentral
erreichbar:
Notfalltelefon Rufbereitschaft
Bergbau: 0172/5205686
RWE PRWE PRWE PRWE PRWE Power ower ower ower ower AAAAAGGGGG
Tagebau Hambach - Bürgertelefon
02461/54971
für den Fall außergewöhnlicher
Belastungen aus dem Tagebau
Hambach
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Karteien Karteien Karteien Karteien Kommunale ommunale ommunale ommunale ommunale Wählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für Elsdorf

Klarstellung zur Elsdorfer Freibadsanierung.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Karteien Karteien Karteien Karteien Kommunale ommunale ommunale ommunale ommunale Wählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für ElsdorfWählergemeinschaft - Stimme für Elsdorf

Unserer Fraktion -Stimme für Els-
dorf- wurde zugetragen, dass in
den sozialen Medien heftig über
die temporäre Freibadschließung
und die geplanten Sanierungs-
maßnahmen diskutiert wird. Der
Opposition -Stimme, Grüne, FDP-
wird vorgeworfen die Sanierung
vollumfänglich mitzutragen.
Das ist auf keinen Fall so. Keine
der genannten Ratsfraktionen hat
dem Beschluss zu Variante c der
Sanierung zugestimmt.
Das in der Ratssitzung vom
29.11.2022 vorgelegte Gutachten
beinhaltet 3 Varianten zur Sanierung.
Variante a: 2,95 Mio. € für zwin-
gende, notwendige Maßnahmen,
um die finanzielle Förderung des
Landes zu erhalten.
Variante b: 4,35 Mio. € für die
Maßnahmen des Förderprojektes
sowie die Sanierung des Umklei-
de- und Personalgebäudes.
Variante c: 4,65 Mio. € für die
Maßnahmen des Förderprojek-
tes sowie die Sanierung des
Umkleide- und Personalgebäu-
des, einschließlich des Umklei-
de- und Duschbereiches für die

Badegäste.
Bei den zuvor genannten Sum-
men handelt es sich jeweils um
den Eigenanteil der Stadt Elsdorf.
Wenn bei der Sanierung die För-
derbedingungen eingehalten wer-
den, gibt es vom Land einen Zu-
schuss in Höhe von 2,475 Mio. €.
Die Förderzusage beinhaltet auch
die Nutzung als Ganzjahresbad,
welches in den bisher vorliegen-
den Planungen jedoch keine Be-
rücksichtigung findet.
Nach Ansicht unserer Fraktion -
Stimme für Elsdorf- ist das vor-
gelegte Gutachten lückenhaft.
Die genannten Kosten sind pau-
schal und nicht belastbar. Von
uns angefragte Folge- und Be-
triebskosten werden bis heute
nicht benannt.
Wir leben in einer Demokratie
und haben den Mehrheitsbe-
schluss zur Kenntnis zu nehmen.
Die CDU-Fraktion hat sich ein-
stimmig für die große Variante c
ausgesprochen. Die SPD-Fraktion
sieht die große Variante c ein-
stimmig als alternativlos an. (Alle
Informationen sind im Ratsinfor-

mationssystem öffentlich einseh-
bar, Ratssitzung 29.11.22)
Wir werden diese Variante und
die sich daraus ergebenden Be-
schlüsse „Nicht“ mittragen. Un-
ser Ziel ist die notwendige Sanie-
rung des Freibades in der jetzi-
gen Form und möglichst eine
Ganzjahresnutzung.
Dort ist vernünftiges Schwimmen
und Schwimmen lernen (Schul-
schwimmen) möglich. Ein Spaß-
bad ohne Nichtschwimmerbe-
cken, aber mit Wasserspielplatz,
Strömungskanal und anderem
Schnickschnack werden wir nicht
unterstützen.
Unterschwellig wurde von der Ver-
waltung kommuniziert, dass im
weiteren Planungsverlauf auch die
kleineren Varianten bewertet wer-
den sollen.
Unsere bisherigen Rückfragen an
die Verwaltung lassen jedoch den
Eindruck entstehen, dass aus-
schließlich die kostspielige Vari-
ante (Spaßbad mit Spraypark,
Schaukelbucht und Sprudelliegen
aber ohne Nichtschwimmerbe-
cken) Inhalt der Planungen ist.

Hoffentlich kommen die beiden
großen Fraktionen noch zur Ver-
nunft und lassen auch die klei-
nere Variante sowie die Folge-
kosten und erforderlichen Ein-
trittspreise aller Varianten prü-
fen, bevor eine finale Entschei-
dung getroffen wird.
Seitens der Verwaltung wird kom-
muniziert, dass die Planungen im
Zeitplan liegen.
Wir würden uns wünschen, dass
es so kommt. Wir haben jedoch
große Zweifel am Termin und Kos-
tenrahmen.
Hier noch eine Frage zum Schluss.
Warum war das Elsdorfer Freibad
so beliebt?
Weil es so war, wie es war. Ein
Bad zum Schwimmen und Schwim-
men lernen.
Seinen Unmut in den sozialen Me-
dien zu äußern wird nicht helfen.
Wenden Sie sich an Ihre gewähl-
ten Ratsvertreter*innen, diese soll-
ten IHRE Interessen vertreten.
Horst Schnell,
Fraktionsvorsitzender
info@stimme-fuer-elsdorf.de

Horst Schnell

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

In der Elsdorfer Gesamtschule
erhalten drei Klassenräume
neue Akustikdecken. Die De-
cken ermöglichen Schüler/innen
mit Gehörbeeinträchtigungen
eine bessere Teilhabe am Un-
terricht und stärkt die Inklusi-
on an der Schule. Ausserdem
sind Maler über zwei Wochen
im Einsatz und beseitigen die
Gebrauchsspuren des vergan-
genen Schuljahrs in allen Flu-
ren und Klassenzimmern. Zu-
sätzlich werden neue W-LAN-
Verstärker in jedem Unter-
richtsraum verbaut, so dass die
Schüler/innen besseren Empfang
für ihre Tablets haben. Die Schu-

le mit fast 1.000 Schüler/innen
legt großen Wert darauf als di-
gitale Schule voranzugehen.
An der Escher Erich-Kästner-
Grundschule wurde eine Mauer auf
dem Schulhof in Stand gesetzt so-
wie eine umfassende Grundreini-
gung in allen Räumen wird derzeit
vorgenommen. Auch einige Wasch-
becken werden erneuert.
Eine Fachfirma behebt an der Eine-
Welt-Grundschule in Elsdorf ei-
nen Defekt an der Heizungsana-
lage. Außerdem werden zahlrei-
che Tische und Stühle für die Kids
ausgetauscht.
An der Eulenschule in Berrendorf
werden Gebrauchsspuren der ver-

gangenen Monate beseitigt und
eine umfassende Grundreinigung
vorgenommen.
An allen vier Schulen wird die Fe-
rienzeit genutzt, um die Sicher-
heitsbeleuchtungen zu prüfen und

bei Bedarf auszubessern sowie
zur jährlichen TÜV-Abnahme der
Brandmeldeanlagen.
Für alle Maßnahmen investiert die
Stadt Elsdorf im Sommer 2023
rund 150.000 Euro.
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Fünf Majestäten in Giesendorf

Brudermeister Stefan Ebel mit den Majestäten und Bürgermeister Andreas Heller beim KönigsballBrudermeister Stefan Ebel mit den Majestäten und Bürgermeister Andreas Heller beim KönigsballBrudermeister Stefan Ebel mit den Majestäten und Bürgermeister Andreas Heller beim KönigsballBrudermeister Stefan Ebel mit den Majestäten und Bürgermeister Andreas Heller beim KönigsballBrudermeister Stefan Ebel mit den Majestäten und Bürgermeister Andreas Heller beim Königsball

Ramona Schwan freut sich auf das Schützenfest 2024Ramona Schwan freut sich auf das Schützenfest 2024Ramona Schwan freut sich auf das Schützenfest 2024Ramona Schwan freut sich auf das Schützenfest 2024Ramona Schwan freut sich auf das Schützenfest 2024

Die Schützenbruderschaft aus
Giesendorf bedankt sich für ein
schönes Schützenfest am ersten
Juliwochenende. Beim „Grill &
Chill“ am Freitagabend hatten die
Besucher eine gute Zeit mit net-
ten Gesprächen bei Gegrilltem
und Getränken unter freiem Him-
mel. Sportliche Gäste konnten
beim Fußball-Dartspiel ihre Ge-
schicklichkeit ausprobieren. Im
nächsten Jahr soll dann wieder

der beliebte Bierpong-Wettbe-
werb stattfinden.
Am Samstag wurden die neuen
Majestäten durch den Präses der
Bruderschaft, Michael Kehren,
gekrönt: Schützenkönigin Mela-
nie Heller führt nun ein Jahr die
Bruderschaft an und übernahm
Krone, Zepter und Kette von Wil-
libert Weißenberg, der allerdings
noch amtierender Bezirkskönig
bleibt. Angelina Ramershoven ist

Jungschützenkönigin und Julian
Heller, Sohn der Königin, ist der
Schülerprinz der Bruderschaft.
Doch damit nicht genug: Mit Ma-
rio Binneberg als neuen Bürger-
könig gab es in diesem Jahr gleich
fünf Majestäten, die beim Königs-
ball kräftig feierten. Zusammen
mit Bürgermeister Andreas Heller
und den befreundeten Bruder-
schaften aus Angelsdorf, Berren-
dorf, Elsdorf, Etzweiler, Grouven
und Heppendorf wurde lange ge-
tanzt und gelacht.
Auch beim Festzug am Schützen-
fest-Sonntag waren alle fünf Ma-
jestäten wieder am Start und zo-
gen mit den befreundeten Bru-
derschaften und unterstützt von
der Feuerwehr Giesendorf durch
den Ort. Besonderer Dank geht

an das Tambourcorps Einigkeit
Berrendorf-Wüllenrath, das in
diesem Jahr umständehalber all-
eine den Festzug anführte. So-
mit musste der Zugweg leider
verkürzt werden, wir bitten
dafür um Verständnis. Umso
mehr danken die Schützen allen
Zuschauern und den Anwohnern,
die mit grün-weißen Ballons und
Fahnen den Zugweg hervorra-
gend geschmückt haben.
Nach dem traditionellen Reibe-
kuchenbacken am Montag folg-
te das Majestätenschießen für
das kommende Jahr: Ramona
Schwan wird dann neue Schüt-
zenkönigen und freut sich bereits
auf „ihr Fest“, das im nächsten
Jahr vom 28. Juni bis 1. Juli 2024
stattfinden wird.
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Wandersafari / Wintersafari nach Südtirol
Mit dem Skiclub Bergheim auf Tour

Komm mit in die herrliche Bergwelt SüdtirolsKomm mit in die herrliche Bergwelt SüdtirolsKomm mit in die herrliche Bergwelt SüdtirolsKomm mit in die herrliche Bergwelt SüdtirolsKomm mit in die herrliche Bergwelt Südtirols

Skiclub on TourSkiclub on TourSkiclub on TourSkiclub on TourSkiclub on Tour

Vom 9. bis 16. September findet9. bis 16. September findet9. bis 16. September findet9. bis 16. September findet9. bis 16. September findet
wieder unsere wieder unsere wieder unsere wieder unsere wieder unsere WWWWWandersafariandersafariandersafariandersafariandersafari statt.
Wer unterschiedliche Wanderge-
biete im schönen Südtirol ken-
nenlernen möchte, wer Spaß an
der Geselligkeit liebt, ist bei uns
goldrichtig. Du entscheidest sel-
ber, mit welcher Wandergruppe
du die Natur bewunderst. Es gibt
drei unterschiedliche Gruppen für
unterschiedliche Wanderstärken -
die Starken, die mittlere Gruppe
und die Gemütlichen.
Im schönen 3*Hotel Superior in
St. Georgen nahe am Kronplatz
haben wir eine Unterkunft zum
Wohlfühlen. Unser Busfahrer
bleibt bei uns und fährt uns jeden
Tag in ein anderes Gebiet. Unsere
regionalen Guides begleiten uns
schon seit vielen Jahren und zei-
gen uns immer wieder gerne ihre

wunderschöne Heimat und Wand-
ergebiete. Du musst also nichts
selber organisieren, wanderst mit
der Gruppe deiner Wahl und hast
Spaß. Du bist bestens in einer tol-
len Gemeinschaft aufgehoben.
Wir haben gerade noch zwei Dop-
pelzimmer bekommen - eine tolle
Gelegenheit, sich uns noch anzu-
schließen!
WinterWinterWinterWinterWinter-Safari in den Dolomiten/-Safari in den Dolomiten/-Safari in den Dolomiten/-Safari in den Dolomiten/-Safari in den Dolomiten/
Südtirol - für Skifahrer und Südtirol - für Skifahrer und Südtirol - für Skifahrer und Südtirol - für Skifahrer und Südtirol - für Skifahrer und WWWWWan-an-an-an-an-
derer - mit dem Skiclub Bergheimderer - mit dem Skiclub Bergheimderer - mit dem Skiclub Bergheimderer - mit dem Skiclub Bergheimderer - mit dem Skiclub Bergheim
1963 e1963 e1963 e1963 e1963 e.....     VVVVV..... im März im März im März im März im März
Magst du den Winter in der
schönsten Zeit erleben? Die Son-
ne steht länger am Himmel, der
Schnee glitzert wie unzählige Di-

amanten? Dann melde dich: eine
tolle Gelegenheit im wunderschö-
nen Südtirol dabei zu sein. Vom 9.
bis 16. März 2024 findet unsere
Ski- und Wandersafari statt. Je-
den Tag in ein anderes Skigebiet,
Abwechslung und Spaß vorpro-
grammiert. Superschönes 4*Ho-
tel in Schabs-Natz,
- regionale Guides
- Après-Ski mit Gaudi am und im
Bus
Weitere Infos in Kürze.
Informationen zu beiden Fahrten
findest du auf unserer Homepage:
https://www.skiclub-bergheim.de
oder ruf mich einfach an:
Elisabeth Dux, 0173 5816826.

Freizeit und Landwirtschaft - im Dialog
Machen wir’s gemeinsam - Toleranz hilft weiter
Abkürzung? Nein danke!Abkürzung? Nein danke!Abkürzung? Nein danke!Abkürzung? Nein danke!Abkürzung? Nein danke!
Ampelfreie, kaum befahrene Ver-
kehrswege? Als Pkw-Fahrer kann
man schon in Versuchung kom-
men, schnell eine Abkürzung wäh-
len. Tun Sie es bitte nicht! Die
schmalen Wirtschaftswege dem
landwirtschaftlichen Verkehr.
Haben Sie Haben Sie Haben Sie Haben Sie Haben Sie VVVVVerständnis:erständnis:erständnis:erständnis:erständnis: Wirt-

schaftswege sind keine öffentli-
chen Verkehrsadern. Als Fußgän-
ger, Freizeitsportler oder Rad-
fahrer sind Sie willkommen, als
Verkehrshindernis nicht. Bitte
bleiben Sie fair und zeigen Sie
Verständnis. Ihnen als Freizeit-
sportler oder Spaziergänger fällt
es leichter, auf den Randstrei-

fen auszuweichen. Sie hinterlas-
sen dort auch weniger Schaden
als ein schweres Landwirt-
schaftsfahrzeug.
Verständigen Sie sich rechtzeitig
mit dem Fahrer und zeigen ihm
an, was Sie vorhaben.
Er wird Ihnen dankbar sein.
Auch nach Regenfällen muss der

Landwirt mit dem Fahrzeug auf
die Felder. Im groben Profil der
Reifen bleibt nasse Erde kleben,
die sich erst auf dem glatten Weg
wieder löst. Rechnen Sie damit,
solche Hindernisse umfahren zu
müssen und senken Sie durch an-
gepasste Geschwindigkeit Ihr ei-
genes Unfallrisiko.
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Auch wenn landwirtschaftliche Felder nicht umzäunt sind, ist das unberechtigte Betreten nicht erlaubt.Auch wenn landwirtschaftliche Felder nicht umzäunt sind, ist das unberechtigte Betreten nicht erlaubt.Auch wenn landwirtschaftliche Felder nicht umzäunt sind, ist das unberechtigte Betreten nicht erlaubt.Auch wenn landwirtschaftliche Felder nicht umzäunt sind, ist das unberechtigte Betreten nicht erlaubt.Auch wenn landwirtschaftliche Felder nicht umzäunt sind, ist das unberechtigte Betreten nicht erlaubt.

Landwirtschaftliche Wirt-
schaftswege werden genutzt -
mit Hindernissen muss gerech-
net werden.
Rücksicht auf gemeinsam genutz-Rücksicht auf gemeinsam genutz-Rücksicht auf gemeinsam genutz-Rücksicht auf gemeinsam genutz-Rücksicht auf gemeinsam genutz-
ten ten ten ten ten WWWWWegen!egen!egen!egen!egen!
Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!
Müll gehört nicht in landwirt-Müll gehört nicht in landwirt-Müll gehört nicht in landwirt-Müll gehört nicht in landwirt-Müll gehört nicht in landwirt-
schaftliche Flächen.schaftliche Flächen.schaftliche Flächen.schaftliche Flächen.schaftliche Flächen.
Zugegeben, beim Spaziergang auf
dem Land ist nicht an jeder Ecke
ein Papierkorb zu finden. Dennoch
sind Felder und Wiesen keine
Mülleimer.
Bitte nehmen Sie Ihre Abfälle
wieder mit - sie sind nach Ge-
brauch auch viel leichter - und ent-
sorgen Sie diese entsprechend.
Achtung! Glasflaschen und Ge-
tränkedosen sehen nicht nur un-
schön im Feld aus, sie haben dort
auch nichts zu suchen. Denn Scher-
ben und Aluminiumsplitter können
verheerende Folgen haben, soll-
ten sie im Viehfutter landen.
Genießen Sie die Landschaft
und geben Sie anderen die glei-
che Chance.

Die Alloheim Senioren-Residenz Elsdorf lädt ein
Sommerfest zum 15-jährigen Jubiläum

In neuem Glanz und Außenanstrich lädt das Haus in Elsdorf zumIn neuem Glanz und Außenanstrich lädt das Haus in Elsdorf zumIn neuem Glanz und Außenanstrich lädt das Haus in Elsdorf zumIn neuem Glanz und Außenanstrich lädt das Haus in Elsdorf zumIn neuem Glanz und Außenanstrich lädt das Haus in Elsdorf zum
Sommerfest.vSommerfest.vSommerfest.vSommerfest.vSommerfest.v

Auch auf dem schönen Innenhof der Senioren-Residenz soll das bunteAuch auf dem schönen Innenhof der Senioren-Residenz soll das bunteAuch auf dem schönen Innenhof der Senioren-Residenz soll das bunteAuch auf dem schönen Innenhof der Senioren-Residenz soll das bunteAuch auf dem schönen Innenhof der Senioren-Residenz soll das bunte
Jubiläums-Sommerfest stattfinden.Jubiläums-Sommerfest stattfinden.Jubiläums-Sommerfest stattfinden.Jubiläums-Sommerfest stattfinden.Jubiläums-Sommerfest stattfinden.

Am 12. August zwischen 15 und
18 Uhr lädt die Alloheim Senio-
ren-Residenz Elsdorf zum Jubilä-
ums- und Sommerfest in Hof und
Bistro ein. Seit 15 Jahren besteht
die Einrichtung in Elsdorf an der
Ecke Hauptstraße/Zum Ostbahn-
hof und ist zurzeit Zuhause für 80
Bewohnerinnen und Bewohner,
darunter viele alteingesessene
ElsdorferInnen. Für das Fest ist
ein unterhaltsames Programm mit
Live-Musik geplant und Animati-

on für Senioren und Kinder, Foto-
box, Hüpfburg und Zauberschule
laden zum Mitmachen ein. Natür-
lich gibt es auch wieder Kaffee
und Kuchen und pikanten Dinge
vom Grill.
„Durch Corona konnten wir drei
Jahre lang nur begrenzt und unter
Auflagen feiern“, so Frank Röser,
der stellvertretende Einrichtungs-
leiter des Alloheimes. Erst Anfang
dieses Jahres, etwa seit Karne-
val, könnten wieder mehr Veran-

staltungen und Konzerte stattfin-
den. Daher soll in diesem Jahr
das 15-jährige Jubiläum mit allen
Bewohnern, Angehörigen und
Wegbegleitern des Hauses aus-
giebig gefeiert werden! „Aber
auch alle anderen Gäste, zum
Beispiel die, die gelegentlich von
außerhalb unser Bistro „Zeitlos“
besuchen, sind herzlich eingela-
den! Wir hoffen auf trockenes
Wetter und dass die Bude voll
wird!“ (mos)
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Ev. Trinitatis-Kirchengemeinde an der Erft
Elsdorf Lutherkirche
30. Juli (Sonntag)30. Juli (Sonntag)30. Juli (Sonntag)30. Juli (Sonntag)30. Juli (Sonntag)
10 Uhr - Zentralgottesdienst in10 Uhr - Zentralgottesdienst in10 Uhr - Zentralgottesdienst in10 Uhr - Zentralgottesdienst in10 Uhr - Zentralgottesdienst in
der Friedenskirche in Bedburg,der Friedenskirche in Bedburg,der Friedenskirche in Bedburg,der Friedenskirche in Bedburg,der Friedenskirche in Bedburg,
Pfarrer Pfarrer Pfarrer Pfarrer Pfarrer TTTTTrrrrrautnerautnerautnerautnerautner
6.6.6.6.6.     August (Sonntag)August (Sonntag)August (Sonntag)August (Sonntag)August (Sonntag)
11 Uhr - Gottesdienst,
Pfarrerin Voldrich
12.12.12.12.12.     August (Samstag)August (Samstag)August (Samstag)August (Samstag)August (Samstag)

11 Uhr - Tauf- und Gemeindefest in
Bergheim am Kanuclub bei der Chris-
tuskirche in Bergheim-Zieverich,
Pfrn. Giesen, Pfr. Müller, Pfr. Traut-
ner, Pfrn. Voldrich, Prädikant Höver
20.20.20.20.20.     August (Sonntag)August (Sonntag)August (Sonntag)August (Sonntag)August (Sonntag)
11 Uhr - Gottesdienst,
Pfarrer Müller

26.26.26.26.26.     August (Samstag)August (Samstag)August (Samstag)August (Samstag)August (Samstag)
17 Uhr - Gottesdienst,
Pfarrer Müller
3. September (Sonntag)3. September (Sonntag)3. September (Sonntag)3. September (Sonntag)3. September (Sonntag)
11 Uhr - Gottesdienst,
Pfarrer Trautner
Homepage wwwwwwwwwwwwwww.trinitatis-.trinitatis-.trinitatis-.trinitatis-.trinitatis-
kirchengemeinde.dekirchengemeinde.dekirchengemeinde.dekirchengemeinde.dekirchengemeinde.de

St. Mariä Geburt Elsdorf

St. Michael Berrendorf
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
17.30 Uhr - Aussetzung des Aller-
heiligsten und stille Anbetung
18 Uhr - Hl. Messe
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust

6 Uhr - Aussendungsgottesdienst
für die Kevelaer Fußwallfahrt
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
13 Uhr - Trauung
18.30 Uhr - Hl. Messe

Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli
11 Uhr - Hl. Messe
Montag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. Juli
19 Uhr - Hl. Messe
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
14 Uhr - Rosenkranz
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust

18 Uhr - Herz-Jesu-Andacht
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Hl. Messe
mit Tauffeier
Kapelle GiesendorfKapelle GiesendorfKapelle GiesendorfKapelle GiesendorfKapelle Giesendorf
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
18 Uhr - Hl. Messe

St. Lucia und
St. Hubertus Angelsdorf
Samstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. Juli
15 Uhr - Tauffeier
17 Uhr - Hl. Messe
anl. des Schützenfestes

anschl. Kranzniederlegung
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.45 Uhr - Gottesdienst in der Se-
niorenresidenz Gut Ohndorf

Evangelische
Kirchen-
gemeinde
Kirchherten
Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli
10 Uhr, Gottesdienst in Kirchher-
ten, Pfarrerin Benninghoff

St. Dionysius
Heppendorf
Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli
9.30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
18 Uhr - Hl. Messe

St. Laurentius
Esch
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.30 Uhr - Exequien
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
9.30 Uhr - Hl. Messe
zum Patrozinium

St. Martinus
Niederembt
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
9 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
10.30 Uhr - Wortgottesdienst
im Altenheim
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr - Hl. Messe

St. Simon
und Judas
Thaddäus
Oberembt
Samstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. Juli
18.30 Uhr - Hl. Messe



Rundblick Elsdorf – 28. Juli 2023 – Woche 30 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 11

Kultur ohne Grenzen präsentiert
Kol Colé feat. Hesen Kanjo
„Eine musikalische Reise durch Osteuropa und den Orient“

Kol Colé. Foto: B. LiebermannKol Colé. Foto: B. LiebermannKol Colé. Foto: B. LiebermannKol Colé. Foto: B. LiebermannKol Colé. Foto: B. Liebermann

Am Sonntag,Am Sonntag,Am Sonntag,Am Sonntag,Am Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13.     August,August,August,August,August, K K K K Kulturulturulturulturultur-----
bahnhof Jülichbahnhof Jülichbahnhof Jülichbahnhof Jülichbahnhof Jülich
Die Musiker aus der Ukraine,
Moldawien, Syrien und Deutsch-
land haben sich in Köln zusam-
mengefunden, um ihrer Liebe zu
osteuropäischer, jüdischer und
orientalischer Musik Ausdruck zu
verleihen. Jeder Musiker des En-

sembles Kol Colé hat seinen ganz
eigenen musikalischen Werde-
gang hinter sich. Wenn sie ge-
meinsam spielen, entsteht eine
neue, lebendige Musik, eine Mi-
schung aus Klezmer, Volksliedern
aus Osteuropa, jüdischen Tangos
und Chansons, traditionell sephar-
dischen und spirituellen hebräi-

schen Liedern, syrischer Qanun-
musik und eigenen Kompositio-
nen im Kontext der jüdischen und
orientalischen Tradition.
Die Konzerte des Ensembles Kol
Colé führen die Fantasie der Zu-
hörer in verschiedene, versteckte
Ecken der Welt und in vergange-
ne Zeiten, ins jüdische Shtetl, in

die ländliche Ukraine und ins mit-
telalterliche Andalusien. Das Pro-
gramm drückt die ständige Suche
der Musiker aus, mit ihrer Musik
in dem Spannungsfeld zwischen
jüdischen, muslimischen und
christlichen Elementen ein harmo-
nisches Miteinander zu finden.
Kanun spielen ist für Hesen Kanjo
nicht einfach nur Leidenschaft, es
ist sein Leben. Hesen Kanjo stammt
aus Aleppo, Syrien. Musikalisch be-
wegt er sich ebenso in der orienta-
lischen wie auch in der europäi-
schen klassischen und traditionel-
len Musik und schafft so spannen-
de Verbindungen zwischen den un-
terschiedlichsten Musikstilen.
Die Veranstaltung wird gefördert
durch RWE, EWV und Stadtwerke
Jülich.
VVVVVerererereranstaltungsort:anstaltungsort:anstaltungsort:anstaltungsort:anstaltungsort: K K K K Kulturbahnhofulturbahnhofulturbahnhofulturbahnhofulturbahnhof,,,,,
Bahnhofstraße 13, 52428 JülichBahnhofstraße 13, 52428 JülichBahnhofstraße 13, 52428 JülichBahnhofstraße 13, 52428 JülichBahnhofstraße 13, 52428 Jülich
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 13. 13. 13. 13. 13.     August,August,August,August,August, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr,,,,, Ein- Ein- Ein- Ein- Ein-
lass ab 14 Uhrlass ab 14 Uhrlass ab 14 Uhrlass ab 14 Uhrlass ab 14 Uhr
Eintritt frei - Die Musiker freuenEintritt frei - Die Musiker freuenEintritt frei - Die Musiker freuenEintritt frei - Die Musiker freuenEintritt frei - Die Musiker freuen
sich jedoch über eine Spendesich jedoch über eine Spendesich jedoch über eine Spendesich jedoch über eine Spendesich jedoch über eine Spende

Kanalbauarbeiten „An der Vogelstange“
Bis voraussichtlich 4. August
Aufgrund erforderlicher Kanal-
bauarbeiten muss die Straße „An
der Vogelstange“ zwischen der
Großen Rurstraße und der Ein-
mündung Lorsbeckerstraße vom
24. Juli bis voraussichtlich 4. Au-
gust komplett für den Durchgangs-
verkehr gesperrt werden.
Entsprechende Umleitungen wer-

den ausgeschildert.
Die Verkehrsteilnehmer werden
gebeten den Baustellenbereich zu
umfahren. Für die Behinderung
wird um Verständnis gebeten.
Zur ErläuterungZur ErläuterungZur ErläuterungZur ErläuterungZur Erläuterung
Die Mess-, Steuer- und Regeltech-
nik des Staukanals „An der Vo-
gelstange“ ist seit Beginn des Jah-

res 2023 aufgrund von Material-
versagen außer Betrieb. In Ab-
sprache mit der Bezirksregierung
Köln muss die Mess-, Steuer- und
Regeltechnik so schnell wie mög-
lich wieder in Betrieb genommen
werden. Einige der Maschinenele-
mente hatten eine Lieferzeit von
sechs Monaten, wodurch sich die

Ausführung der Arbeiten entspre-
chend verzögerte. Die Kanalbau-
arbeiten sind jetzt zwingend aus-
zuführen. Eine Verschiebung bis
zur Fertigstellung der Rurbrücke
ist leider nicht möglich.
Die Baumaßnahme hat keine
Auswirkungen auf den Linien-
busverkehr.
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Vom Schutzdach zum Nutzdach
Mit einer Begrünung oder Solartechnik mehr aus der Fläche machen

Solare Technik und eine Dachbegrünung: Diese Kombination istSolare Technik und eine Dachbegrünung: Diese Kombination istSolare Technik und eine Dachbegrünung: Diese Kombination istSolare Technik und eine Dachbegrünung: Diese Kombination istSolare Technik und eine Dachbegrünung: Diese Kombination ist
gleichermaßen ökologisch als auch wirtschaftlich sinnvoll.gleichermaßen ökologisch als auch wirtschaftlich sinnvoll.gleichermaßen ökologisch als auch wirtschaftlich sinnvoll.gleichermaßen ökologisch als auch wirtschaftlich sinnvoll.gleichermaßen ökologisch als auch wirtschaftlich sinnvoll.
Foto: djd/Paul BauderFoto: djd/Paul BauderFoto: djd/Paul BauderFoto: djd/Paul BauderFoto: djd/Paul Bauder

Große Flachdächer wie hier auf einer Realschule in Nürnberg eignen sichGroße Flachdächer wie hier auf einer Realschule in Nürnberg eignen sichGroße Flachdächer wie hier auf einer Realschule in Nürnberg eignen sichGroße Flachdächer wie hier auf einer Realschule in Nürnberg eignen sichGroße Flachdächer wie hier auf einer Realschule in Nürnberg eignen sich
sowohl zur Begrünung als auch zur Stromgewinnung.sowohl zur Begrünung als auch zur Stromgewinnung.sowohl zur Begrünung als auch zur Stromgewinnung.sowohl zur Begrünung als auch zur Stromgewinnung.sowohl zur Begrünung als auch zur Stromgewinnung.
Foto: djd/Paul Bauder/Klaus-Reiner KlebeFoto: djd/Paul Bauder/Klaus-Reiner KlebeFoto: djd/Paul Bauder/Klaus-Reiner KlebeFoto: djd/Paul Bauder/Klaus-Reiner KlebeFoto: djd/Paul Bauder/Klaus-Reiner Klebe

Die Begrünung von Flachdächern trägtDie Begrünung von Flachdächern trägtDie Begrünung von Flachdächern trägtDie Begrünung von Flachdächern trägtDie Begrünung von Flachdächern trägt
zu einem besseren Mikroklima bei.zu einem besseren Mikroklima bei.zu einem besseren Mikroklima bei.zu einem besseren Mikroklima bei.zu einem besseren Mikroklima bei.
Foto: djd/Paul BauderFoto: djd/Paul BauderFoto: djd/Paul BauderFoto: djd/Paul BauderFoto: djd/Paul Bauder

Das Dach ist so etwas wie der
Bodyguard eines Gebäudes. Es
soll unterschiedlichen Witterungs-
bedingungen standhalten und die
darunter liegende Bausubstanz
vor intensiver Sonneneinstrah-
lung, Feuchtigkeit, Frost oder Ha-
gel schützen. Doch Dachflächen
können noch mehr. Als begrünte
Flächen wirken sie der Versiege-
lung entgegen und verbessern das
lokale Mikroklima in den Städ-

ten. Mit Solartechnik lässt sich
auf dem Nutzdach zudem umwelt-
freundliche Energie gewinnen.
Was für große Gebäude wie Schu-
len, Lagerhallen oder Fabrikanla-
gen gilt, trifft im verkleinerten
Maßstab ebenso auf das Eigen-
heim zu.
Ein Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs Dach
Besonders vielfältig sind die Mög-
lichkeiten naturgemäß auf flachen
Dächern, sie reichen von der Wild-

blumenwiese über den Dachgar-
ten und das hauseigene Biotop
bis hin zum solaren Kleinkraft-
werk. Wer begrünt, schafft nicht
nur eine optische Verschönerung,
sondern trägt aktiv zum Klima-
schutz bei. Vor allem in Ballungs-
räumen sind die Flächen in ho-
hem Maße versiegelt, für Sied-
lungs- und Verkehrsflächen liegt
die Quote aktuell bei 45 Prozent.
Im Vergleich zum angenehmen
Klima in Wäldern und naturbelas-
senen Räumen entsteht so ein
aufgeheiztes Stadtklima, dem sich
mit einer Begrünung entgegen-
wirken lässt. Für ein Stück Natur
auf dem Dach bieten Hersteller
wie Bauder komplette Systemauf-
bauten von der Abdichtung bis hin
zur Energiegewinnung und Ab-
sturzsicherung. Fachleute aus
dem regionalen Handwerk kön-
nen zu den verschiedenen Optio-
nen beraten.
Intensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünen
Bei der Dachbegrünung lassen
sich grundsätzlich zwei Konzepte
unterscheiden. Während die na-
turnahe extensive Nutzung auf
pflegeleichte und trockenheitsan-
gepasste Pflanzen setzt, die sich
weitestgehend selbst erhalten,
ähnelt die intensive Gestaltung
einer Gartenanlage. Dabei wer-
den gezielt Rasenflächen, Stau-
den, Gehölze und Bäume ge-
pflanzt, außerdem können Wege,
Sitzgelegenheiten oder Freiflä-
chen integriert werden. Die in-

tensive Dachbegrünung bietet
also mehr gestalterische Freiheit,
erfordert aber auch mehr Pflege,
hat mehr Gewicht, stellt höhere
Ansprüche an den Aufbau und be-
nötigt eine regelmäßige Versor-
gung mit Wasser und Nährstof-
fen. Unter www.nutzedeindach.de
gibt es viele weitere Informatio-
nen dazu. Klimaschutz auf dem
Dach lässt sich ebenfalls verwirk-
lichen, indem man auf erneuer-
bare Energie setzt. Solaranlagen
sind nicht nur auf Flach-, sondern
auch auf Steildächern eine gute
Idee, um zur Energiewende bei-
zutragen und gleichzeitig das Kli-
ma zu schützen.
(djd)
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Gemütlichkeit trotz Sparsamkeit
Mit einer Wärmedämmung effektiv den Energieverbrauch senken

Eine Wärmedämmung sorgt für ein ausgeglichenes und gesundes Raumklima.Eine Wärmedämmung sorgt für ein ausgeglichenes und gesundes Raumklima.Eine Wärmedämmung sorgt für ein ausgeglichenes und gesundes Raumklima.Eine Wärmedämmung sorgt für ein ausgeglichenes und gesundes Raumklima.Eine Wärmedämmung sorgt für ein ausgeglichenes und gesundes Raumklima.
Foto: djd/Qualitätsgedämmt/Getty Images/Roger RichterFoto: djd/Qualitätsgedämmt/Getty Images/Roger RichterFoto: djd/Qualitätsgedämmt/Getty Images/Roger RichterFoto: djd/Qualitätsgedämmt/Getty Images/Roger RichterFoto: djd/Qualitätsgedämmt/Getty Images/Roger Richter

Wenn es draußen nasskalt und
ungemütlich wird, verbringen wir
wieder mehr Zeit in den eige-
nen vier Wänden. Ein behagli-
ches Raumklima trägt dabei er-
heblich zum individuellen Wohl-
befinden bei. Nur wie viel Wär-
me kann und will man sich in
Zukunft überhaupt noch leisten?
Die stark gestiegenen Energie-
preise, vor allem für Gas, schü-
ren die Sorgen vor immer höhe-
ren Heizkosten. Umso wichtiger
wird somit auch im Altbau eine
energieeffiziente Ausstattung
des Gebäudes. Große Bedeutung
kommen dabei insbesondere den
Außenwänden, den Fenstern und
dem Dach zu, denn hier kann
erfahrungsgemäß besonders viel
Wärme ungenutzt nach außen
entweichen.

Wärmeverluste über die Fassa-Wärmeverluste über die Fassa-Wärmeverluste über die Fassa-Wärmeverluste über die Fassa-Wärmeverluste über die Fassa-
de vermeidende vermeidende vermeidende vermeidende vermeiden
Ein klammes Raumklima trotz
aufgedrehter Heizungsthermos-
tate ist ein deutliches Zeichen
dafür, dass das Zuhause drin-
gend modernisiert werden soll-
te. Bei schlecht oder gar nicht
gedämmten Außenwänden geht
permanent Wärme verloren, es
muss entsprechend nachgeheizt
werden - das wiederum erhöht
unnötig den Energieverbrauch.
Eine professionell geplante und
ausgeführte Wärmedämmung
hingegen hält die Heizenergie
besser im Raum. Sie sorgt für
wärmere Oberflächen und ver-
bessert so spürbar das Raum-
gefühl - Gemütlichkeit und Spar-
samkeit lassen sich vereinen.
Der erste Schritt zu mehr Ener-

gieeffizienz ist eine Bestands-
aufnahme durch einen erfahre-
nen Energieberater. Der Profi
kann einen individuell angepass-
ten Sanierungsfahrplan erstel-
len, an dem sich Fachbetriebe
aus dem Handwerk orientieren
können. Ansprechpartner aus
der eigenen Region finden sich
etwa unter www.dämmen-lohnt-
sich.de, hier gibt es zudem viele
nützliche Tipps für Sanierer und
einen Überblick zu aktuell ver-
fügbaren Fördermöglichkeiten.
Bausubstanz schützen und Heiz-Bausubstanz schützen und Heiz-Bausubstanz schützen und Heiz-Bausubstanz schützen und Heiz-Bausubstanz schützen und Heiz-
kosten sparenkosten sparenkosten sparenkosten sparenkosten sparen
Die Modernisierung hilft nicht
nur beim Energiesparen, gleich-
zeitig schützt eine Wärmedäm-
mung die Bausubstanz und er-
hält den Wert der Immobilie. Der
positive Effekt auf das Raumkli-

ma wiederum ist ganzjährig spür-
bar - so wie im Winter die Wär-
me besser im Raum bleibt, wird
an heißen Sommertagen ein Hit-
zestau verhindert. Schließlich
verbessert sich auch der Schall-
schutz. Darüber hinaus sinkt das
Schimmelrisiko. Die gestiegenen
Energiepreise geben somit für
viele Altbaubesitzer den letzten
Anstoß für eine vielleicht schon
länger geplante Dämmung. Denn
neben der eingesparten Energie
und den reduzierten Heizkosten
bringt das energetische Sanie-
ren auch nachhaltige Vorteile
für die Umwelt mit sich: Zum
Heizen werden weniger Ressour-
cen verbraucht, gleichzeitig ver-
bessern die Bewohner ihren per-
sönlichen CO2-Fußabdruck.
(djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 04. 04. 04. 04. 04.     August 2023August 2023August 2023August 2023August 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
31.07.2023 um 10 Uhr31.07.2023 um 10 Uhr31.07.2023 um 10 Uhr31.07.2023 um 10 Uhr31.07.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Neben Baumfällung undNeben Baumfällung undNeben Baumfällung undNeben Baumfällung undNeben Baumfällung und
RückschnittRückschnittRückschnittRückschnittRückschnitt

entferne ich auch Grabsteine und Ein-
fassungen inkl. Fundament sowie
Bepflanzungen. Rufen Sie an, ich hel-
fe Ihnen! M. Stelzer, 0152/53987291

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung, Roll-
atoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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SERIÖSE PFLEGE
MIT HERZ UND VERSTAND

Mit Erfahrung seit mehr als 30 Jahren bieten wir 
unseren Kunden im Rhein-Erft-Kreis eine verläss- 
liche Alternative zum Senioren- oder Pflegeheim.

Sprechen Sie uns an – wir beraten Sie gerne!
 

Genau die Hilfe, 
Genau die Hilfe, 

      die ich brauche!
      die ich brauche!

St.-Rochus-Str. 22 · 50181 Bedburg-Kaster
Tel. 0 22 71-79 80 88

www.pflege-dienst.com

 PFLEGEDIENST
IM ERFTKREIS
LÜTZENKIRCHEN

 

24 Stunden persönlich für Sie da.
Einfühlsame Beratung auf Wunsch auch Zuhause.
Stefan Caspers · Fachgeprüfter Bestatter

Gladbacher Straße 58 - 50189 Elsdorf - Telefon: 02274 - 935 98 27
Mobil: 0172 - 299 2554 - www.caspers-bestattungen.de

Freitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. JuliFreitag, 28. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Graf-Salm-Str. 10, 50181 Bedburg, 02272/2114

Samstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. JuliSamstag, 29. Juli
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Sankt-Rochus-Straße 6, 50181 Bedburg (Kaster), 02272/2592

Sonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. JuliSonntag, 30. Juli
Sonnen-Apotheke Ursel Schievenbusch e.K.Sonnen-Apotheke Ursel Schievenbusch e.K.Sonnen-Apotheke Ursel Schievenbusch e.K.Sonnen-Apotheke Ursel Schievenbusch e.K.Sonnen-Apotheke Ursel Schievenbusch e.K.
Lindenstr. 48, 50181 Bedburg, 02272 903809

Montag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. JuliMontag, 31. Juli
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederzierer Straße 88, 52382 Niederzier, 02428/6699

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Auf dem Leuchtenberg 44, 41517 Grevenbroich (Frimmersdorf),
02181/80608

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
Erftland Erftland Erftland Erftland Erftland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kerpener Str. 32-34, 50170 Kerpen (Sindorf), 02273/52654

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der PostApotheke an der Post
Hauptstr. 197, 50169 Kerpen (Horrem), 02273 8144

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4.     AugustAugustAugustAugustAugust
Neffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-ApothekeNeffeltal-Apotheke
Marktplatz 7, 52388 Nörvenich, 02426/4067

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 5. 5. 5. 5. 5.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Giesendorfer Str. 20, 50189 Elsdorf (Berrendorf), 02274/3711

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Bitte melden Sie sich inBitte melden Sie sich inBitte melden Sie sich inBitte melden Sie sich inBitte melden Sie sich in
jedem Fall telefonisch an.jedem Fall telefonisch an.jedem Fall telefonisch an.jedem Fall telefonisch an.jedem Fall telefonisch an.
Dr. Pingen, Pulheim-Freimers-
dorf, 0179 2438326
Dr. Brunk, Glessen,
02234/8610
Dr. Göbel, Köln-Weiß,
02236/849470
24-Stunden-Bereitschaft
für Kleintiere auch an

Wochentagen:
Tierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik Pulheim

24-Stunden-Bereitschaft
Nettegasse 122
50259 Pulheim-Stommeln
02238/3435

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Die zentrale Rufnummer für
den zahnärztlichen Notdienst
für den Erftkreis Nord lautet
0180/5986700

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Köln-Aachener-Str. 123, 50189 Elsdorf (Elsdorf), 02274/3330

Alle Angaben ohne Gewähr
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Wertschätzen lernen!
Ferienspiele des Stadtjugendring starteten mit Kindern aus neun Nationen
Mit Beginn der 3. Sommerferien-
woche starteten die Ferienspiele
des Stjr Elsdorf im Schützen- und
Bürgerhaus Angelsdorf. Wie schon
in den vergangenen Jahren wur-
den diese vom Land NRW durch
das Projekt „Du.Ich.Wir. Interna-
tionale Biographien im Jugend-
verband“ gefördert.
Insgesamt 27 Kinder aus neun
Nationen zwischen 6 und 14 Jah-
ren kamen, um gemeinsam zu
spielen, die Umgebung zu erkun-
den und viel Spaß zu haben. In
diesem Jahr standen die Ferien-
spiele unter dem Motto „Wert-

schätzen“. Das Team um Martin
hatte sich hierzu ein spannendes
Programm mit vielen Aktivitäten
überlegt, zu denen Ausflüge zum
Spielplatz und der Ausflug zur
Streuobstwiese gehörten.
Highlight der Woche für die älte-
ren Kinder war der Ausflug in den
Tagebau. Hier ging es hinunter
bis zum Bagger und auf abenteu-
erlichen Wegen durch den Tage-
bau. Für alle ein unvergessliches
Erlebnis mit vielen neuen Infos
rund um den Tagebau. Dafür ein
herzliches Dankeschön an Frau
Könen von RWE Power.

In der 4. Sommerferienwoche
konnte der Stjr dann 31 Kinder
aus 11 Nationen begrüßen. Auf
Grund des guten Wetters konn-
ten die meisten Aktionen im Frei-
en stattfinden, wie auch Ausflüge
zu den umliegenden Spielplätzen
gemacht werden. Zudem stand am
letzten Tag der Ferienspiele die
Hüpfburg des Stjr zum ausgiebi-
gen Toben bereit.
Neben den Ferienspielen vor Ort
bot der Stjr am Donnerstag auch
einen Ausflug ins „Irrland“ nach
Kevelaer an. Mit Bus und 32 Kin-
dern ging es auf große Fahrt in

den Freizeitpark.
Während der Ferienspiele wur-
den die Kinder und das Betreu-
erteam wieder von der Küchen-
crew verwöhnt, die eifrig koch-
te und backte, so dass niemand
hungrig nach Hause gehen
musste. Hierfür ein herzliches
Dankeschön. Unser Dank geht
aber auch an die Kreissparkas-
se, die Volksbank und die GVG,
die uns mit Sachspenden für die
Kinder unterstützt haben, wie
auch an den KV Angelsdorf und
die Schützen Angelsdorf für ihre
Unterstützung.


